
 

Seit dem vergangenen Dienstag hat das Rathaus jeweils dienstagsvormittags geschlossen. 

 

Der Verwaltungsausschuss hat mit dieser Entscheidung einem Verwaltungsvorschlag 

einhellig zugestimmt. Dafür bedanke ich mich ausdrücklich. 

 

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus soll damit das Abarbeiten von Aufgaben, 

die sich während der ansonsten großzügigen Öffnungszeiten des Rathauses ergeben haben, 

erleichtert werden. 

 

Der Vorschlag beruht auch auf Ergebnissen aus dem betrieblichen 

Gesundheitsmanagements, welches wir seit einigen Monaten intensiv betreiben. Die 

Arbeitsbelastung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt hat sich in den vergangenen 

Jahren erheblich erhöht. Vielerlei Konzepte wurden erarbeitet. So zum Beispiel das 

umfangreiche und vorbildliche Kinderbetreuungskonzept, ein sehr attraktiver Seniorenpass 

und aktuell die Erstellung des von mir gerade schon angesprochenen Spielplatzkonzeptes. 

Darüber hinaus werden neben dem Alltagsgeschäft insbesondere von den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern des Fachbereiches Innerer Service tagtäglich Sonderaufgaben erledigt. So 

zum Beispiel das durch Tarifvertrag festgesetzte Eingliederungsmanagement für Langzeit 

erkrankte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die Umsetzung des neuen Tarifvertrages für 

den öffentlichen Dienst. Außerdem haben wir seit ca. einem Jahr ein neues Modell der 

Informationstechnik in Zusammenarbeit mit der KDO, welches von den Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern des Inneren Service intensiv begleitet worden ist. 

 

Ich möchte deswegen heute insbesondere diesen Kolleginnen und Kollegen herzlich 

Dankeschön, für die oft im Stillen geleistete Arbeit, sagen.  


